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Die alte und neue Fußgängerbrücke führt parallel zur Tiergartenstraße  
im Ortsteil Neue Mühle über die Wasserstraße und die Schleuse Neue Mühle.  
Die derzeit vorhandene Brücke wurde 1950 als Stahlkonstruktion errichtet.  
Aufgrund des baulichen Zustandes wurde die Brücke 2008 gesperrt. 
 
Seit 16. November 2009 wird die Kreuzungsanlage erneuert. Die neue  
Fußgängerbrücke wird als ein einfeldriges Rahmentragwerk ausgebildet. 
Der Überbau hat eine Stützweite von 18,18 m und eine Breite von 1,90 m. 
 
Die Brücke wird im II. Quartal 2010 wieder in alter Lage für den Verkehr 
zur Verfügung stehen.  
Das Wasser- und Schifffahrtsamt Berlin investiert rund 250.000 Euro in  
die neue Fußgängerbrücke über die Schleuse Neue Mühle.  
 
Der Bau erfolgt in folgenden Hauptschritten:  
 
1. Rückbau der vorhandenen Brücke bis vorauss. Ende Dezember 2009 
2. Herstellung der Gründung bis vorauss. Ende Februar 2010 
3. Herstellen des Stahlüberbaus und Einhub vorauss. Anfang März 2010 
4. Komplettierung der Brücke und Wiederherstellung der vorhandenen 

Einfriedungen bis vorauss. Ende März 2010 
 

Der Fußgängerverkehr wird während der gesamten Baumaßnahme weiterhin  
über die Klappbrücke geführt.  
Bedingt durch die schmale Verkehrssituation kann es jedoch während der  
Bauarbeiten kurzzeitig zu geringen Beeinträchtigungen für die Fußgänger  
und den Fahrzeugverkehr kommen.  
Der Fahrzeugverkehr auf der Tiergartenstraße wird während der Bauarbeiten  
über eine entsprechende Verkehrsführung aufrechterhalten. 
Dabei sind auch Vollsperrungen aufgrund des Aushubs und des Einhubs der  
Brücke in kleinem Umfang (max. 1-2 Tage) notwendig. Eine Umleitung wird  
eingerichtet.  
Die Verkehrsteilnehmer werden rechtzeitig über die veränderte Verkehrsführung 
während der Bauzeit informiert.  
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